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25. November 2016 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Große Rassegeflügelschau – Taube ist nicht gleich Taube

Bild links: Die Vereinsmeister in diesem Jahr: Ralf Steglich (links), Harry Pohling 
(mittig) und Markus Wenzlaw (rechts) mit Bürgermeisterin Kerstin Ternes und 
Vereinsvorsitzenden Hartmut Walther

Zu seiner traditionellen Schau lud der Rassegeflügelzüchterverein Rö-
dertal e.V. auch in diesem Jahr in die Großröhrsdorfer Festhalle. 
50 Aussteller präsentierten am 12. und 13. November insgesamt 380 Tie-
re, darunter Puten, Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben. Wer glaub-
te, hier die gewöhnlichen gefiederten Tiere des Bauernhofes oder die 
grauen Stadttauben zu finden, wurde eines Besseren belehrt. Auch in 
diesem Jahr konnten Besucher die unterschiedlichsten Züchtungen der 
verschiedenen Rassen bewundern. Ob Tauben mit grauem, schwarzem, 
weißem, braunem oder durchmischtem Gefieder, mit herrlichem Kopfge-
fieder oder Fußfedern. Taube war hier nicht gleich Taube. Die angeschlos-
sene Werbeschau der Schlesischen Kröpfer veranlasste sogar Züchter 
aus Brandenburg, hier in Großröhrsdorf ihre Tiere zu präsentieren.

Weihnachtlicher Zaubermarkt am 27. November 2016 
Begrüßen Sie mit uns die Adventszeit in der stimmungsvollen Hofe-
scheune.
ab 13.30 Uhr 	 Die Außenstelle des Weihnachtsmann-Postamtes öffnet 

ihre Pforten. Kinder können ihre Wunschzettel vor Ort 
verfassen und gleich bei den Fachgehilfen des Weih-
nachtsmannes abgeben - Jeder Brief wird beantwortet! 

	 Weihnachtsbastelstraße für Kinder mit vielen Überra-
schungen

ab 14.30 Uhr 	 weihnachtliches musikalisches Programm 

ca.15.30 Uhr 	 Revueclub Bretnig-Hauswalde spielt das Märchen 
„Das Tierhäuschen“

gegen 17.00 Uhr 	wird der Nikolaus erwartet

im Ratskeller
ab 13.30 Uhr 	 Weihnachtlicher Hand-Made-Zaubermarkt 
	 Am 1. Advent können kleine und große Künstler ihre 

Kunstwerke für den Verkauf präsentieren! Anmeldung 
noch möglich!

Gemeindeverwaltung und Revueclub Bretnig-Hauswalde e.V.

(–> Seite 5)
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

26.11.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Schwenke	 035955-72560
27.11.	 9	 -	 11	 Uhr	 Hauptstraße 23, Lichtenberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	26.11.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	27.11.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	28.11.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	29.11.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	30.11.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	01.12.	 Mohren-Apo.	  Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	02.12.	 Löwen-Apo.	  Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	25.11.	 -	 02.12.	 Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 015209476220

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
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zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
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Bekanntmachung Landesdirektion Sachsen

Tierseuchenbekämpfung

Vollzug des Tiergesundheitsgesetzes (TierGesG) und der Verordnung 
zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung) i.d.F. 
vom 29. Juni 2016.
Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung über die Anordnung der Auf-
stallung von gehaltenen Vögeln zum Schutz gegen die Geflügelpest im 
Freistaat Sachsen
Die Landesdirektion Sachsen erlässt folgende
 

Allgemeinverfügung:
 
Gemäß § 13 Absatz 1 in Verbindung mit Absatz 2 der Geflügelpest-Ver-
ordnung und § 4 Absatz 2 Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) wird zur 
Vermeidung des Eintrages der Geflügelpest in Geflügelbestände durch 
Wildvögel folgendes angeordnet:
1.	 Im gesamten Gebiet des Freistaates Sachsen dürfen Hühner, Trut-

hühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, En-
ten oder Gänse (Geflügel) sowie in Gefangenschaft gehaltene Vö-
gel anderer Arten ausschließlich

1.1.	 in geschlossenen Ställen oder
1.2.	 unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach oben 

gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und mit einer ge-
gen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung 
bestehen muss (Schutzvorrichtung),

	 gehalten werden.
2.	 Die sofortige Vollziehung von Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung 

wird angeordnet.
3.	 Diese Allgemeinverfügung wird durch öffentliche Bekanntmachung 

verkündet und tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.
4.	 Einsichtnahme
	 Der vollständige Inhalt der Allgemeinverfügung kann zu den Ge-

schäftszeiten
 	 •	 im Referat 24D der Dienststelle der Landesdirektion Sachsen in 

Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
	 •	 im Referat 24D der Dienststelle der Landesdirektion Sachsen in 

Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig
 	 sowie auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen (www.lds.

sachsen.de) eingesehen werden.
5.	 Kosten
	 Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.

Gründe: 
I. Sachverhalt  
Am 12. November 2016 wurde in amtlichen Proben verendeter Wildvögel 
im Landkreis Leipzig das Virus der hochpathogenen aviären Influenza 
(Geflügelpest) des Subtyps H5N8 durch das nationale Referenzlabor 
nachgewiesen. Es wurden ein Sperrbezirk von 3 km Radius und ein Be-
obachtungsgebiet mit Radius von 10 km um den Fundort eingerichtet. 
Weitere Verdachtsfälle werden untersucht. Geflügelpest des Subtyps 
H5N8 wurde ebenfalls bei verendeten Wildvögeln an mehreren Fund-
orten in mehreren anderen Bundesländern (derzeit Schleswig-Holstein, 
Baden-Württemberg und Mecklenburg-Vorpommern nachgewiesen. 
Auch aus den anliegenden Mitgliedstaaten Polen, Schweiz und Öster-
reich sowie Ungarn und Kroatien liegen aktuell entsprechende Befunde 
vor. Nach Mitteilung des Friedrich-Loeffler-Instituts (FLI) wurden diese 
Viren vorher bereits bei Hausgeflügel (Puten) in Ungarn sowie wilden 
Wasservögeln in Ungarn (Höckerschwan), in Kroatien und in Polen 
(Möwe, Ente) nahe der Grenze zu Mecklenburg-Vorpommern nachge-
wiesen. Aktuell hat der Eintrag an zwei Standorten in die Nutzgeflügel-
haltung in Schleswig-Holstein bereits stattgefunden. Mit dem Nachweis 
von hochpathogenem aviären Influenzvirus H5N8 in mehreren Wildvö-
geln ist belegt, dass das Virus in der Wildvogelpopulation vorhanden 
ist. Eine weitere Verbreitung durch Wildvögel insbesondere auch durch 
aasfressende sowie infizierte aber nicht erkrankte Wildvögel, auch über 
Kreisgrenzen hinaus, ist sehr wahrscheinlich.
Es ist zu befürchten, dass es durch infizierte Wildvögel zu einer Einschlep-
pung in die Geflügelbestände des Freistaates Sachsen kommt, da es sich 
bei diesem Erreger um einen hochansteckenden Typ handelt.
Das Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) hat in seinen Risikobewertungen, 
letztmalig vom 09. November 2016, zur Einschleppung sowie des 
Auftretens von hochgradig hochpathogenem aviären Influenzavirus in 
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Hausgeflügelbestände das grundsätzliche Risiko der Einschleppung 
hochpathogener Influenzaviren über infizierte Wildvögel bestätigt. Bei 
Freilandhaltungen ist das Expositionsrisiko deutlich höher als bei Be-
trieben mit Stallhaltung. Nach einem Eintrag in einen Bestand sind die 
Folgen für den betroffenen Betrieb (Tötung aller Tiere) immens.
  
I. Rechtliche Würdigung
Die Zuständigkeit der Landesdirektion Sachsen folgt aus § 1 Abs. 2 i. 
V. m. Abs. 5 S. 1 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tierge-
sundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) vom 9. Juli 2014 (SächsGVBl. Nr. 
10 S. 386).
Aufgrund des Ausmaßes und der Ausbreitungstendenz der Aviären 
Influenza übernimmt die Landesdirektion Sachsen die Aufgaben der 
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinärämter der Landkreise und 
Kreisfreien Städte aus § 1 Abs. 2 SächsAGTierGesG bei der Durchfüh-
rung des Tiergesundheitsgesetzes (TierGesG) und der Verordnung zum 
Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung) i.d.F. vom 29. 
Juni 2016 sowie der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV).

zu 1: Gemäß § 13 Abs. 1 Geflügelpest-Verordnung ist eine Aufstallung 
des Geflügels von der zuständigen Behörde anzuordnen, soweit dies 
auf Grundlage einer Risikobewertung zur Vermeidung der Einschlep-
pung oder Verschleppung der Geflügelpest durch Wildvögel erforder-
lich ist.
Das Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) hat in seinen Risikobewertungen, 
letztmalig vom 09. November 2016, zur Einschleppung sowie des 
Auftretens von hochgradig hochpathogenem aviären Influenzavirus in 
Hausgeflügelbestände das grundsätzliche Risiko der Einschleppung 
hochpathogener Influenzaviren über infizierte Wildvögel bestätigt. Bei 
Freilandhaltungen ist das Expositionsrisiko deutlich höher als bei Be-
trieben mit Stallhaltung. Nach einem Eintrag in einen Bestand sind die 
Folgen für den betroffenen Betrieb (Tötung aller Tiere) immens.
Am 12. November 2016 wurde in einer amtlichen Probe eines veren-
deten Wildvogels im Landkreis Leipzig das Virus der hochpathogenen 
aviären Influenza (Geflügelpest) des Subtyps H5N8 nachgewiesen. Wei-
tere Verdachtsfälle werden untersucht. Geflügelpest des Subtyps H5N8 
wurde ebenfalls bei verendeten Wildvögeln an mehreren Fundorten in 
mehreren anderen Bundesländern (derzeit Schleswig-Holstein, Baden-
Württemberg, Bayern und Mecklenburg-Vorpommern nachgewiesen. 
Auch aus den anliegenden Mitgliedstaaten Polen, Schweiz und Öster-
reich sowie Ungarn und Kroatien liegen aktuell entsprechende Befunde 
vor. Nach Mitteilung des Friedrich-Loeffler-Instituts (FLI) wurden diese 
Viren vorher bereits bei Hausgeflügel (Puten) in Ungarn sowie wilden 
Wasservögeln in Ungarn (Höckerschwan), in Kroatien und in Polen 
(Möwe, Ente) nahe der Grenze zu Mecklenburg-Vorpommern nachge-
wiesen. Aktuell hat der Eintrag an zwei Standorten in die Nutzgeflügel-
haltung in Schleswig-Holstein bereits stattgefunden.
Mit dem Nachweis von hochpathogenem aviären Influenzvirus H5N8 in 
mehreren Wildvögeln ist belegt, dass das Virus in der Wildvogelpopu-
lation vorhanden ist. Eine weitere Verbreitung durch Wildvögel insbe-
sondere auch durch aasfressende sowie infizierte aber nicht erkrankte 
Wildvögel, auch über Kreisgrenzen hinaus, ist sehr wahrscheinlich.
Es ist zu befürchten, dass es durch infizierte Wildvögel zu einer Einschlep-
pung in die Geflügelbestände des Freistaates Sachsen kommt, da es sich 
bei diesem Erreger um einen hochansteckenden Typ handelt.

zu 2: Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird gemäß § 
80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO angeordnet. Die Geflügelpest ist eine schnell fort-
schreitende, akut verlaufende und leicht übertragbare Viruskrankheit, 
welche in Geflügelbeständen zu erheblichen wirtschaftlichen Verluste 
führen kann.
Es ist daher sicher zu stellen, dass auch während möglicher Wider-
spruchs- bzw. Klageverfahren alle notwendigen Bekämpfungsmaßnah-
men rechtzeitig und wirksam durchgeführt werden können.
Dem gegenüber haben die sonstigen Interessen von Betrieben oder 
sonstigen Dritten in den oben genannten Restriktionszonen zurück zu 
stehen.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt im öffentlichen Interesse. 
Sämtliche Anordnungen sind daher sofort vollziehbar.

zu 3 und 4: Die Bekanntgabe der Allgemeinverfügung nach Ziffer 3 
erfolgt auf der Grundlage des § 1 des Gesetzes zur Regelung des 

Verwaltungsverfahrens und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 41 Abs. 4 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG). Danach gilt eine Allgemeinverfügung zwei 
Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. 
In der Allgemeinverfügung kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch 
frühestens der auf die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt wer-
den, § 41 Abs. 4 Satz 4 VwVfG. Von dieser Ermächtigung wurde unter 
Ziffer 4 der Allgemeinverfügung Gebrauch gemacht, da die angeordne-
ten tierseuchenrechtlichen Maßnahmen keinen Aufschub dulden. Die 
Bekanntmachung erfolgt nach § 41 Abs. 4 S. 1 und 2 VwVfG durch die 
ortsübliche Bekanntmachung des verfügenden Teils. Die vollständige 
Begründung kann in jeder Dienststelle der Landesdirektion Sachsen zu 
den üblichen Geschäftszeiten eingesehen werden.
Die Allgemeinverfügung wird auf der Grundlage des § 41 Abs. 3 S. 2 
VwVfG öffentlich bekannt gegeben. Dabei ist zu berücksichtigen, dass 
der Adressatenkreis so groß ist, dass er, bezogen auf Zeit und Zweck 
der Regelung, vernünftigerweise nicht mehr in Form einer Einzelbe-
kanntgabe angesprochen werden kann. Von einer Anhörung wurde da-
her auf der Grundlage des § 28 Abs. 2 Nr. 4 VwVfG abgesehen. 
zu 5: Die Kostenentscheidung ergibt sich aus § 3 Abs. 1 Nr. 3 des Ver-
waltungskostengesetzes des Freistaates Sachsen (SächsVwKG).
 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch einge-
legt werden bei der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 
09120 Chemnitz, oder den Dienststellen der Landesdirektion Sachsen in 
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, oder in Leipzig, Braustra-
ße 2, 04107 Leipzig. Die Schriftform kann durch die elektronische Form 
ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu 
versehen. Der Zugang für elektronische Dokumente ist auf die Dateifor-
mate .doc, .docx und .pdf beschränkt. Die Übermittlung des elektroni-
schen Dokuments hat an die Adresse post@lds.sachsen.de zu erfolgen.

Mit freundlichen Grüßen, Dr. Tobias Elflein, Stellv. Referatsleiter 24

Hinweis: Gemäß § 32 Abs. 2 Nr. 4 des Tiergesundheitsgesetzes (Tier-
GesG) handelt ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser 
Tierseuchenverfügung zuwiderhandelt. Ordnungswidrigkeiten können 
mit einem der Schwere der Zuwiderhandlung angemessenem Bußgeld 
bis zu 30.000,00 Euro geahndet werden.

Bekanntmachung Landesdirektion Sachsen Bekanntmachung Landesdirektion Sachsen

Zahlungserinnerung

Am 15.11.2016 waren die Steuern für das IV. Quartal 2016 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Durch die Erhöhung der Hebesätze der Gemeinde Bretnig-Hauswal-
de für die Grundsteuer A und B haben sich die Grundsteuerforderun-
gen geändert. Wir bitten um Beachtung bei den Überweisungen. Alle 
Steuerzahler, welche bei ihren kontoführenden Kreditinstituten einen 
Dauerauftrag eingerichtet haben, müssen diesen an die neuen Steuer-
forderungen lt. Steuerbescheid anpassen. Eventuelle Differenzen sind 
nachzuzahlen.
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden bieten wir Ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten per 
SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Finanz-
verwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich. 

Finanzverwaltung

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 22. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 
	 am Donnerstag, 01.12.2016 um 19:00 Uhr
	 im Bauamt, 01900 Großröhrsdorf, Adolphstraße 18
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

03.11.2016
2.	Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorliegenden Bau-

anträgen sowie zur Anhörung im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.	Beratung und Beschlussfassung über die regelmäßigen Sitzungster-

mine des Technischen Ausschusses für das Jahr 2017
4.	Informationen der Bürgermeisterin
5.	Anfragen der Ausschussmitglieder 

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Verkehrseinschränkungen
zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2016

Während der Durchführung des Weihnachtsmarktes auf dem Rathaus-
platz machen sich wieder zeitweilig einige Einschränkungen erforderlich:
-	 vom 02.12.2016 (06.00 Uhr) bis 05.12.2016 (10.00 Uhr):
	 Sperrung des Rathausplatzes;
-	 vom 03.12.2016 (09.00 Uhr) bis 04.12.2016 (21.00 Uhr):
	 Sperrung des Kreuzungsbereiches Rathausplatz, Mühlstraße, W.-Rathe-

nau-Straße (In dieser Zeit wird die Einbahnstraßenregelung der Mühl-
straße zwischen W.-Rathenau-Straße und Hohe Straße aufgehoben).

Allen Besuchern des Weihnachtsmarktes stehen an beiden Tagen die 
Parkplätze am Rathaus zur Verfügung.

Hauptverwaltung/Ordnungswesen

Volkstrauertag 2016

„Wir erinnern uns daran, dass jedes Opfer von Kriegen und Konflikten 
auch jemandes Bruder oder Schwester ist, jemandes Sohn oder Toch-
ter, Elternteil, Ehemann oder Ehefrau. Und wir erinnern uns daran, dass 
eine der wichtigsten Fähigkeiten des Menschen die Versöhnung ist.“ 
Diese Worte stammen aus der Volkstrauertags-Gedenkrede von Lars 
Løkke Rasmussen im Deutschen Bundestag. 

Der dänische Ministerpräsident, dessen Mutter als kleines Mädchen 
noch die nahezu vollständige Zerstörung ihrer Bornholmer Heimatstadt 
im Zweiten Weltkrieg miterleben musste, zeigte damit zugleich auf, wel-

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

che Kernaussage der Volkstrauertag beinhaltet – nämlich, sich ganz 
bewusst für den Weg der Versöhnung zu entscheiden: 
„Die Versöhnung des Einzelnen mit dem tragischen Verlust von Verwand-
ten und Freunden. Die Versöhnung eines Volkes mit seiner Vergangen-
heit und seinen früheren Feinden. (...) Wir haben aus der Vergangenheit 
gelernt, damit das, was geschehen ist, sich nicht wiederholt. Wir haben 
uns für Frieden, Anerkennung und gegenseitiges Verständnis eingesetzt 
und wurden dafür mit Stabilität, Sicherheit und Wohlstand belohnt. Wir 
haben uns für den Weg der Versöhnung entschieden.“ 
(Auszug - Gedenkrede Lars Løkke Rasmussen, dänischer Ministerpräsi-
dent, zur zentralen Gedenkstunde am 13. November 2016 im Bundestag)

Wohneigentum lohnt sich!

Die Stadt Großröhrsdorf bietet zwei Eigentumswohnungen vorzugswei-
se im Paket zum Verkauf an:
Objekt 1 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 35.600 €
Objekt 2 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 26.000 €
Nähere Informationen sowie die Kurzbeschreibung der Objekte finden 
Sie unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufge-
bote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/
Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Riffel, (Telefon +49 (0) 35952/ 
283 28); E-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathaus-
platz 1, 01900 Großröhrsdorf gern zur Verfügung.

Praßerschule

Liebe Eltern der Schulanfänger 2017, 

im nächsten Jahr beginnt für Ihre Kinder ein neuer, wichtiger Lebens-
abschnitt. Deshalb laden wir Sie bereits jetzt zu einem Beratungseltern-
abend in die Schule ein.
Neben Informationen zu Inhalten des evangelischen Religionsunterrich-
tes sowie zum Fach Ethik wollen wir Ihnen Anregungen geben, wie Sie 
auch im häuslichen Bereich Ihre Kinder gut auf die Schule vorbereiten 
können und Ihre Fragen zum bevorstehenden Schulstart beantworten.

Interessierte Eltern der künftigen Schulanfänger treffen sich am 
30.11.2016, um 19.30 Uhr in der Aula der Praßerschule (3. Oberge-
schoss)! 

Auf Ihr Kommen freuen sich

	 P. Filip	 und	 A. Paulig
	 Schulleiterin		  Beratungslehrerin

Auch in der Verwaltungsgemeinschaft wurde am 13. November den Opfern gedacht. 
Vertreter des Stadtrates bzw. Gemeinderates und die Bürgermeisterinnen legten auf 
den Friedhöfen an insgesamt 9 Kriegsdenkmälern (7 in Großröhrsdorf und 2 in 
Bretnig-Hauswalde) Kränze nieder.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 1. Dezember 
2016, 14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt.
Wir werden uns musikalisch auf die Advents- und Weihnachtszeit ein-
stimmen lassen. Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht 
herzlich eingeladen.

Die Klubleitung

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet 
am Mittwoch, dem 30. November 2016, 19.30 Uhr in Körners Gast-
stätte statt. 

H.-G. Sachse
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Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Herrn Karl-Heinz Franke	 am	 28.11.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Inge Sternkiker	 am	 28.11.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Achim Petrick	 am	 29.11.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Ursula Schöne	 am	 04.12.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Erika Scheibe  	 am	 04.12.	 zum	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Große Rassegeflügelschau ...

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Herrn Wilfried Bürger	 am	 27.11.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Fritz Herzog	 am	 02.12.	 zum	 80. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Angelverein 
Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Am 25.11.2016 findet die nächste Versammlung statt.
Beginn ist 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zum Bismark“ Maschinenstraße 
24 in Großröhrsdorf.
Versammlungs-Themen sind unter anderem:
- Beitragsmarkenausgabe für das Angeljahr 2017
- die neuesten Berichte vom Angelverband „Elbflorenz“ Dresden e.V.
- wichtige Informationen über Arbeitseinsätze und Veranstaltungen

Der Vorstand

Weihnachtsmarkt Großröhrsdorf

Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf 
am 3. und 4. Dezember 2016 
auf dem Rathausplatzvorplatz

Öffnungszeiten des Marktes:	 Sonnabend	 14.00-19.00 Uhr
	 Sonntag	 14.00-18.00 Uhr

Samstag, 3. Dezember 2016
14.00-19.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung
14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des Spielmannszug Pulsnitz e.V.
	 Auftritt des Spielmannzuges Pulsnitz mit den smilling 

cherries, dem Pulsnitzer Schlagwerk und den Pulsnit-
zer Krümeln

15.00 Uhr	 Warten auf den Nikolaus mit den Kindern der Praßer-
schule (Klasse 4a und 4b)

	 „Vorfreude auf Weihnachten“
15.00-17.00 Uhr	 Weihnachtsbasteln im Zelt des Vereins „Einigkeit e. V.“
15.30 Uhr	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselübergabe durch 

die Bürgermeisterin & Anschnitt des Riesenstollens
16.15 Uhr	 Familienweihnachtsprogramm:
	 „Das Weihnachtsmärchenschloss“
	 Alles ist für die Weihnachtszeit vorbereitet, die Wichtel 

waren fleißig und haben die Geschenke eingepackt. 
Doch da kommt die Hexe Jaga Baba, stiehlt die Ge-
schenke und schafft sie zum Märchenkönig Raffzahn 
ins Märchenschloss. Hilf dem Weihnachtsmann die 
Geschenke wiederzufinden und begleite ihn auf sei-
ner abenteuerlichen Reise.

17.30 Uhr	 Weihnachtliche Lieder mit Schlagersängerin Ilka Wolf
	 Musikalischer Ausklang

Sonntag, 4. Dezember 2016
10.00 Uhr	 „Der Froschkönig“ - 	 Traumhaftes Märchentheater der 

kleinen und großen Künstler der Laienspielgruppe 
Frohlila in der Festhalle Großröhrsdorf

14.00-18.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung
14.00 Uhr	 Vorweihnachtliche Melodien erklingen mit der Musik-

schule Bayer und dem Duo Cabri Olé „Kling Glöckchen“
15.00 Uhr	 „Magic Klaus“
	 Weihnachtszauberei und Kinderspaß
15.00-17.00 Uhr	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke an die 

Kinder. (Es können auch Wunschzettel beim Weih-
nachtsmann abgegeben werden.) 

 	 im Zelt des Vereins „Einigkeit e. V.“
16.00 Uhr	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels 
	 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet
16.30 Uhr	 Weihnachtsshow der Tanz- und Theaterwerkstatt Wil-

then e.V.
17.00 Uhr	 Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit mit den   

Silberberg Musikanten aus Dresden
Für unsere Kleinsten wird es an beiden Tagen wieder ein Kinderkarus-
sell geben.
Eine besondere Weihnachtsausstellung rund um den beliebten Pflau-
mentoffel erwartet Sie an beiden Tagen von 14.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem weihnachtlich geschmückten Heimatmuseum (Mühlstraße 5). Und 
auch das Technische Museum der Bandweberei öffnet am Samstag und 
Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und an der 
Bankstraße, W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.

Ihre AG „Weihnachtsmarkt“

(Fortsetzung von Seite 1)
Und auch bei den Hühnern und Puten war die Farb- und Formpalette 
groß.
Die beste Haltung, das schönste Gefieder und die am besten ausgepräg-
ten spezifischen Rassemerkmale wurden durch eine Fachjury bewertet. 
Für den Laien kaum sichtbar, wurden hierbei minimale Unterschiede 
beurteilt und die besten Zuchterfolge des Jahres 2016 prämiert.
Auch die Bürgermeisterin Kerstin Ternes war in diesem Jahr zur Eröff-
nung der Ausstellung gekommen und ließ sich vom Vereinsvorsitzenden 
Herrn Walther die Besonderheiten der diesjährigen Züchtungen erläu-
tern.
Aufmerksamen Besuchern fielen die gesondert gekennzeichneten Tie-
re als „Zwergenland“-Küken auf. Diese Tiere waren in der Hauswälder 
Kindertagesstätte „Zwergenland“ geschlüpft. Dazu hatte Vereinsmitglied 
Markus Wenzlaw, einen Brutkasten, bestückt mit den verschiedensten 
Eiern, in der Kita aufgestellt. Dadurch konnten die Kinder, die Brutzeit 
und das Schlüpfen der Tiere hautnah beobachten und erhielten detail-
lierte Informationen über das Geflügel. 
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Verein „Einigkeit“ e.V.

Nikolaus und Wichtel laden ein

Liebe Kinder, liebe Besucher,
bald ist es wieder soweit, der liebevoll gestaltete Großröhrsdorfer Weih-
nachtsmarkt öffnet vor dem Rathaus am 3. und 4. Dezember seine Pfor-
ten. Auch der Verein „Einigkeit“ e.V. ist wieder mit dabei. Alle sind herz-
lich in das beheizte Vereinszelt eingeladen.
Am Samstag, dem 3. Dezember könnt ihr dort von 15.00 bis 17.00 Uhr Weih-
nachtliches basteln. Zum Aufwärmen gibt‘s für euch leckeren Kinderpunsch, 
für Eltern und Großeltern die begehrten weihnachtlichen Heißgetränke.
Am Sonntag, dem 4. Dezember trifft der Nikolaus 15.00 Uhr im Zelt 
ein und hält kleine Geschenke für die Kinder bereit. Über ein kurzes 
Gedicht oder Lied freut er sich besonders. Selbstverständlich könnt ihr 
auch euren Wunschzettel abgeben.

Herzlich grüßt der Verein „Einigkeit“ e.V.

SG Großröhrsdorf – Kegeln
OKV-Klasse, Senioren – Staffel 3:
Senioren bezwingen Spitzenreiter

Am 4. Spieltag besiegten die Senioren den Spitzenreiter Turbine Dres-
den überlegen mit 1637:1525 Holz. Es spielten: F. Große 375, G. Nitz-
sche 442 (0-Fehler), P. Schuster 421 und F. Nitzsche 399.
In der Tabelle führen nun KSV Neustadt und Turbine Dresden II mit je 
8:2 Pkt. vor Bautzen-West II, Radeberg und Großröhrsdorf mit je 4:4 Pkt. 
Letzter ist Ottendorf-Okrilla II mit 0:8 Pkt.

F. G.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Ein Jahr „Handarbeitstreff Kleinröhrsdorf“

Im Oktober diesen Jahres bestand unser Handarbeitskreis ein Jahr.  Rück-
blickend möchte ich mich bei allen bedanken, die den offenen Handarbeits-
treff einmal im Monat für zwei Stunden nutzen, um sich auszutauschen und 
neue Ideen einzubringen oder einfach nur um mal unter Leute zukommen.
Vor einem Jahr hätte ich nicht gedacht, dass meine Idee einen festen 
Treff für Handarbeitsbegeisterte in Kleinröhrsdorf zu gründen, so eine 
große Resonanz findet. Auch bei wechselndem Publikum hat sich ein 
fester Kern von 8- 10 Frauen gebildet. Im Sommer waren wir sogar zwei-
mal im Eiscafe „Almas Hof“ und zogen da neugierige Blicke auf uns.
Beim Dorffest in Kleinröhrsdorf Ende Juni waren wir mit einem Stand 
vertreten, um uns vorzustellen.
Auf diesem Weg möchte ich mich auch beim Vorstand des Fördervereins 
Kleinröhrsdorf e.V. bedanken und bei Herrn Pfarrer Littig, der uns ermöglicht 
hat, gegen eine geringe Miete den Gemeinderaum im Pfarrhaus zu nutzen. 
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und auf ein zwanglo-
ses Miteinander freut sich auch weiterhin 

Ute Liebold, Förderverein Kleinröhrsdorf

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Neues Vereinspräsidium hat sich konstituiert

Am Dienstag den 8.11.2016 fand die konstituierende Sitzung des neuen 
Vereinspräsidiums, unter der Leitung unseres Vereinspräsidenten Tho-
mas Dittrich, statt.
In dieser wurde die Aufteilung der Präsidiumsgeschäfte wie folgt be-
schlossen:
- Vizepräsident: 	 Sportfreund Steffen Birnbaum
- Schatzmeister: 	 Sportfreund Rico Glase
- Jugendleiter: 	 Sportfreund Eric Ebert
- Sponsorenbeauftragter: 	Sportfreund Christian Jenchen
- Beisitzer: 	 Sportfreund Mario Lindner
- Beisitzer: 	 Sportfreund Uwe Haufe
- Beisitzer: 	 Sportfreund Thomas Zeidler
Des Weiteren wurde Sportfreund Frank Boden als Geschäftsführer des 
Vereins vom Vereinspräsidium bestätigt.
Nach einer kurzen Beratung zu aktuellen Vereinsthemen, wurde diese 1. 
Sitzung des neuen Vereinsvorstandes beendet.

i. A. F. Boden

DFB MOBIL in Großröhrsdorf
 
Unter dem Motto „Wie wecke ich Begeisterung im Kinder- und Jugend-
training“ besuchte das DFB MOBIL am 04.11.2016 den SC 1911 Groß-
röhrsdorf e.V.
Der Deutsche Fußball-Bund unterstützt Vereine die Herausforderungen 
der Zukunft erfolgreich zu meistern.

Gemeinsam mit ca. 20 Spielern der E-Junioren und den Nachwuchs-
trainern, wurden in etwa eineinhalb Stunden Demonstrationstraining 
unkompliziert mit praktische Tipps gegeben. Hierbei standen die inter-
essierten Spieler und Trainer im ständigen Dialog mit den Vertretern 
des DFB.
In der anschließenden Besprechung mit den Trainern, wurden in ei-
ner regen Unterhaltung die Organisation und Durchführung eines ent-
wicklungsgerechten Trainings sowie die Möglichkeiten von weiteren 
angestrebten Fortbildungsmaßnahmen, mit dem Ziel einer noch leis-
tungsorientierteren Ausbildung der fußballinteressierten Kinder und Ju-
gendlichen, besprochen. 

Bambinis des SC 1911 Großröhrsdorf auf einem guten Weg

Die Jüngsten des SC 1911 Großröhrsdorf unter dem Trainerteam Mario 
Bürger und Manuel Albrecht geben seit der beginnenden Saison richtig 
Gas.
Kaum, dass die Kids das erste mal so richtig an den Ball getreten ha-
ben, erkennt man bereits nach den ersten wenigen Monaten, dass hier 
etwas heranwächst.
Mit den sehr engagierten Eltern, nehmen die motivierten Jüngsten das 
Training sehr ernst und befolgen die Vorgaben des Trainerteams.
Zwischenzeitlich nimmt die Mannschaft sogar die Herausforderung an 
und nimmt an Turnieren teil. Für die Kids ist das Auflaufen mit einheitlichen 
Großröhrsdorfer Trikotsatz ein besonders neues und tolleres Gefühl.
Sicherlich kann man bei der Teilnahme an Tunrieren noch keine Wunder 

Der Verein des SC 1911 Großröhrsdorf e.V. bedankt bei sich beim Deutschen 
Fußball-Bund für den interessanten Informationsabend und die zur Verfügung 
gestellten Unterlagen.
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erwarten, dennoch ist eine sehr positive Tendenz festzustellen, was sich 
bei weiterem engagierten Training auszahlen wird.
Am Wochende, dem 13.11.2016, ging es bereits zum dritten Turnier nach 
Bischofswerda.
Bei dem Hallenturnier hatte man es bereits mit Mannschaften wie Post 
Germania Bautzen, Budissa Bautzen, Bischhofswerdaer SV I und II, so-
wie der SV Oberland Spree zu tun.

Auch wenn man bei guter kämpferischer Leistung zunächst nur ein Un-
entschieden mitnehmen konnte, so war die Teilnahme der noch jungen 
Mannschaft an diesem Turnier ein weiterer Schritt in die richtige Rich-
tung, um Erfahrung zu sammeln und sich weiterzuentwickeln.
Weiter so, Jungs!

Ergebnis-Rückblick:

Herren	 SC 1911 1. - FV Ottendorf-Okrilla 05 	 3:0
	 SC 1911 2. - TSV Wachau 	 0:2
A-Junioren	 SC 1911 - SpG Rauschwalde/​Deutsch-Ossig 	 6:1
B-Junioren	 VfL Pirna-Copitz - SC 1911 	 6:1
C-Junioren	 SpG Königsbrück/Laußnitz/ Schwepnitz - SC 1911 	 0:4
D-Junioren	 SC 1911 - SV Burkau 	 0:10
E-Junioren	 Bischofswerdaer FV - SC 1911 1. 	 0:9
	 SV Sankt Marienstern - SC 1911 2. 	 3:2
F-Junioren	 FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - SC 1911 	 1:0
	 SV Burkau 1. - SC 1911 2. 	 0:1

Vorschau:

Sa., 26.11.
09:00 	D-Junioren 	1. Kreisliga	 SC 1911 - SV Post Germ. Bautzen
10:30 	B-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - SpG Niesky/​Görlitz
12:30 	Herren 	 Kreispokal	 SC 1911 2. - Arnsdorfer FV
So., 27.11.
10:30 	C-Junioren 	1. Kreisliga	 SC 1911 - SV Pohla-Stacha
10:30 	A-Junioren 	Landesklasse	 SpVgg. Dresden-Löbtau - SC 1911

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren - OKV-Meisterliga: 1. Mannschaft verliert gegen Dresden - 
Neustart mit starkem Ergebnis

Zu Gast in Dresden-Neustadt hatten wir Hoffnung, wieder Punkte zu 
holen. Wir wussten, dass DD starke Spieler hat, zumal Spieler Sven Zim-
mermann im Oktober auf der Heimbahn mal eben eine 1000 spielte. 
Das sollte uns aber nicht erschüttern, sondern eher ermutigen. Den 
Start machten Nico und Jan. Nico fand nicht so richtig in sein Spiel hi-
nein und kam am Ende auf 775 Holz. Jan hatte einen wunderbaren Tag 
erwischt und spielte ganz starke 892 Holz. Zweites Duo der SGK waren 
Sven und Tino. Sven spielte auch hervorragend und kam auf 897 Holz. 
Tino mit einigen Schwierigkeiten kam trotzdem noch auf gute 859 Holz. 

Letztes Paar waren Stephan und Robert. Stephan hatte einen Bomben-
tag wie in Mickten und spielte ganz starke 950 Holz und das war auch 
Tagesbestwert. Robert mit Problemen in der ersten Hälfte aber dann 
sich noch fand kam auf 864 Holz.
Es spielten: Nico Braun 775 Holz; Jan Böhme 892 Holz; Sven Bürger 
897 Holz; Tino Braun 859 Holz; Stephan Hürrig 950 Holz; Robert Kunz 
864 Holz

Bericht vom Spiel der Vorwoche

1. Mannschaft siegt im Heimspiel gegen Kreckwitz 

Im Heimspiel gegen Kreckwitz musste die Erste Punkte einfahren. Zum 
Start spielten Nico 845 Holz und Jan 810 Holz einen Vorsprung von nur 
knappen 5 Holz heraus. Das Mittelpaar, bestehend aus Sven mit 821 
Holz und Robert 860 Holz, legte nur eine leichte Schippe drauf und so 
lag die SGK mit 22 Holz vorn. Den Schluss bildeten Stephan (859 Holz) 
und Ersatzmann und Tagesbester Olaf mit 882 Holz. Zum Schluss stand 
ein Vorsprung von 72 Holz zu buche. 
Es spielten: Nico Braun 845 Holz; Jan Böhme 810 Holz; Sven Bürger 
821 Holz; Robert Kunz 860 Holz; Stephan Hürrig 859 Holz; Olaf Schurig 
882 Holz 

1. Damen - Kreismeisterliga 

SV 1896 Großdubrau - SG Kleinröhrsdorf	 1606:1572
Eine besonders bittere Niederlage mussten die Kleinröhrsdorfer Mädels 
am vergangenen Sonntag in Großdubrau in Kauf nehmen.
Die beiden Kleinröhrsdorfer Startspielerinnen auf dieser nicht leicht zu 
bespielenden Vierbahnanlage Sina Ullrich und Diana Seidel sicherten 
der SG anfangs einen ansehnlichen Vorsprung von 76 Holz, der auf die 
2 Siegerpunkte hoffen ließ. Besonders Diana Seidel, die mit fantasti-
schen 456 Holz eine neue persönliche Bestleistung erspielte, schüch-
terte unseren Gegner erst einmal gehörig ein.
Leider erholten sich die Damen vom SV 1896 schnell und nahmen uns 
schließlich mit 34 Holz Vorsprung den Sieg aus der Hand.
Es spielten: Sina Ulrich mit 395, Diana Seidel mit 456 Holz, Mareen 
Dölling mit 380 Holz und Tina Hein mit 341 Holz.

2. Herren - Kreisoberliga 

KSV 47 Hoyerswerda - SG Kleinröhrsdorf II.  	 2471:2521
Die II. gewinnt auch in Hoywoy! Als klare Favoriten empfing uns der noch 
sieglose KSV Hoyerswerda zum 5. Spieltag. Stark vom Verletzungs-
pech geplagt, wollten wir trotzdem der Favoritenrolle gerecht werden. 
Steffen Schurig und André Seidel werden wohl verletzungsbedingt län-
ger ausfallen. Die beiden auf entsprechendem Niveau zu ersetzen ist 
nicht leicht. Aber unsere III. ist gut aufgestellt und wir konnten uns, trotz 
enormer Doppelbelastung immer auf tatkräftige Unterstützung verlassen 
und hoffen nun auch mit ihrer Hilfe die schwere Situation bestmöglich 
zu meistern! Vielen Dank schon mal dafür und gute Besserung den 
Verletzten!
Wir kamen gut ins Spiel, Daniel Seidel (430) u. Martin Dölling (408) 
konnten als Startspieler einen kleinen Vorsprung erzielen, Tobias Sturm 
(393) und Martin Schäfer (426) konnten im Mitteldrittel ebenfalls punk-
ten, bevor Heiko Hornuff (404) und der Tagesbeste Olaf Schurig mit 
hervorragenden 460 Holz die zwei Auswärtspunkte perfekt machten.
Nun steht in zwei Wochen das letzte Spiel des Jahres an.
Dort wollen wir natürlich unsere Siegesserie in der Liga fortsetzen, um 
dann in der Winterpause stolz mit weißer Weste von der Tabellenspitze 
zu grüßen!
Für die SGK spielten Daniel Seidel 430 Martin Dölling 408 Martin Schä-
fer 426, Tobias Sturm 393, Heiko Hornuff 404  u. Olaf Schurig 460 
Holz.

3. Herren - Kreisliga 

SG Kleinröhrsdorf III. - KSV 69 Lauta II.	 2406:2323 
Der KSV 69 Lauta II. war an diesem Samstag bei uns zu Gast.
Unser erster Starter Daniel Schäfer konnte gleich zu Beginn mit 426 
Holz einen kleinen Vorsprung von 12 Holz erspielen. Diesen gaben wir 
auch nicht mehr aus der Hand.
Bei Lauta hatten manche Spieler doch etwas Probleme, sich in das 
Spiel zu finden. 	 (–>)

Gespielt haben: Leonard, Jonas, Willi, Liam, Eddie, Maddox, Alexander und Oskar. 
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Dies nutzen unsere Kegler und bauten die Führung zu einem Plus von 
83 Holz aus. David Kroker mit 416 und Karl Martin mit 414 Holz konnten 
ebenfalls gute Ergebnisse vorzeigen. Vier Spiele acht Punkte - so kann 
es gern weitergehen!
Es spielten: Daniel Schäfer 426; Karl Martin 414; Harald Miethe 404; 
Tino Klengel 360; Roman Franke 386 und David Kroker 416 Holz.   DS
         

Kreispokal Damen 

SG Kleinröhrsdorf - SV Biehla-Cunnersdorf      	 1914:1921 (2:4)
Die Damenmannschaft startete schon mit einem Viertelfinalspiel gegen 
die II. Mannschaft von Biehla-Cunnersdorf. Erstmals spielten auch wir 
mit dem Punktesystem auf 120 Wurf, wonach die Mannschaft siegt, wel-
che die meisten Duelle der Spielerinnen gewinnen konnte.
Unsere Startspielerin Diana Seidel konnte mit dem besten Ergebnis der 
SG von 513 Holz ihre Gegnerin hinter sich lassen und den ersten Mann-
schaftspunkt für die Kleinröhrsdorferinnen holen. Mit dem Pokalsieger 
von 2015 hatten wir jedoch einen lange Zeit ebenbürtigen Gegner, sodass 
zwei Duelle gewonnen und zwei verloren wurden. Das hieße im Endergeb-
nis 2 : 2, doch da die höchste Gesamtholzzahl weitere 2 Punkte bringt, 
mussten wir uns mit nur sieben Holz Rückstand geschlagen geben.
Weitere Ergebnisse: Sina Ullrich: 452 Holz, Birgit Dölling: 462 Holz und 
Mareen Dölling: 487 Holz

Kreispokal Herren II. 

TSV 1865 Ohorn II.- SG Kleinröhrsdorf II.   	 2035:1985 (3:3)
Am Abend des Vorfeiertages ging die Fahrt nach Ohorn, wo das Pokal-
spiel gegen die 2. anstand. Das Starterpaar David Kroker (443 Holz), 
konnte leider keinen Punkt für die Mannschaft holen und Martin Schäfer 
(503 Holz), hatte seinen Mitspieler im Griff und gewann sein Spiel. Zum 
Schluss spielten dann Martin Dölling (507 Holz) und Olaf Schurig (532 
Holz, Tagesbestwert). Bei Martin gingen ab und zu mal wieder die Pfer-
de durch, wobei Olaf auf der dritten Bahn die goldene Kugel vergeigte 
und somit vielleicht auch den Sieg. Schade.
Wir spielten mit: David Kroker 443,Martin S. 503. Martin D.507, und Olaf 
S. 532 Holz.

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

HCR gewinnt Sachsenderby beim BSV Sachsen Zwickau 
mit 22:18 (9:8) 

Der HC Rödertal konnte am heutigen Samstag das Sachsenderby beim 
BSV Sachsen Zwickau am Ende klar und verdient mit 22:18 für sich ent-
scheiden und verteidigte damit den zweiten Tabellenplatz. Dabei glänzte 
das von Karsten Moos trainierte Team mit einer ganz starken Abwehr-
leistung über die kompletten 60 Minuten und hätte, etwas mehr Effek-
tivität im Angriff vorausgesetzt, das Endergebnis gar noch deutlicher 
gestalten können. „Wir hatten uns für heute fest vorgenommen, selbst-
bewusst und energisch in dieses Spiel zu gehen und unsere Fehler auf 
ein Minimum zu begrenzen. Das haben die Mädels fast über die gesam-
te Spieldauer super umgesetzt und sich stark präsentiert. Auch in der 
kritischen Phase nach dem Ausgleich in Halbzeit eins sowie zu Beginn 
des zweiten Abschnitts hat keiner den Kopf verloren und wir sind noch 
stärker zurückgekommen. Dafür ein großes Kompliment an die gesamte 
Mannschaft, das macht Lust auf mehr.“ äußerte sich HCR-Manager Tho-
mas Klein zufrieden mit dem Spiel seines Teams gegen den BSV. 
Anders als noch in der Vorwoche, als man im Rödertal mit fünf Grippe-
geschwächten Spielerinnen antreten musste, konnte HCR-Coach Karsten 
Moos heute gegen Zwickau auf die volle Einsatzbereitschaft seines Kaders 
setzen. Und sein Team legte gleich los wie die Feuerwehr: 7:2 Führung 
nach 14. gespielten Minuten. Unerklärlich dann jedoch, warum die „Bie-
nen“ in der Folge zwei Gänge zurückschalteten, im Angriff meist zu kom-
plizierte Dinge versuchten und so den BSV praktisch einluden, zurück ins 
Spiel zu finden. Zudem fand die Moos-Sieben gegen eine Manndeckung 
gegen Top-Scorerin Jurgita Markeviciute zunächst nicht die richtigen Mit-
tel. Unter dem Jubel der Zwickauer Fans verkürzte der BSV den Rückstand 
bis zur Pause Tor um Tor und erzielte knapp sechs Minuten vor der Halb-
zeit-Sirene durch einen Treffer von Choinowski den Ausgleich zum 7:7 und 
drei Minuten später zum 8:8. Isa-Sophia Rösike sorgte dann aber mit einem 
sehenswerten Tor für die knappe 9:8 Pausenführung für die Gäste, welche 

in der Kabine aufgrund der schwachen Phase erhöhten Redebedarf hatten.  
BSV-Coach Andy Palm hielt auch nach dem Seitenwechsel an seiner 
zuletzt bewährten Taktik der Manndeckung fest, nun allerdings hatten 
sich die „Bienen“ optimal darauf eingestellt und glänzten in der Folge 
auch wieder in der Offensive. So setzte sich der HCR bis zur 40. Minu-
te beim Stand von 15:11 wieder auf vier Treffer ab, knapp 10 Minuten 
später wuchs der Vorsprung beim 20:14 gar auf sechs Treffer an. In der 
Schlussphase versuchte Zwickau noch einmal alles, jedoch brachten 
die Gäste ihren Vorsprung sicher nach Hause und entschieden somit 
das Sachsenderby am Ende mit 22:18 absolut verdient für sich. Beste 
HCR-Werferinnen waren mit Lisa-Marie Preis, Isa-Sophia Rösike sowie 
Sarolta Selmeci gleich drei HCR-Akteurinnen mit je 4 Treffern. Die knapp 

100 mitgereisten HCR-Fans unter den insgesamt 720 Besuchern feierten 
die beiden gewonnenen Zähler ausgelassen mit der Mannschaft, wel-
che nun nach einem freien Wochenende in 14 Tagen zum Spitzenspiel 
beim Tabellendritten Trier antreten muss. Auch HCR-Cheftrainer Karsten 
Moos äußerte sich nach dem Spiel zufrieden über die gezeigte Leistung 
seines Teams: „Glückwunsch an meine Mannschaft! Sie war heute bis 
auf wenige Phasen das bessere und dominantere Team und hat sich 
den Sieg absolut verdient. Jetzt haben wir 2 Wochen Zeit, um uns auf 
das nächste Highlight in Trier vorzubereiten und können so im Training 
weiter an den Punkten feilen, welche noch nicht so ganz passen.“ 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 3/1, Ostwald 1, Nagy 3, 
Frankova 2, Spielvogel, Preis 4, Selmeci 4, Nepolsky 1, Jäger, Rösike 4 
Zeitstrafen: Zwickau 2x2 Min.; HCR 4x2 Min. 
Siebenmeter: Zwickau 5/4; HCR 3/2 

Weitere Infos auf www.roedertalbienen.de, Foto: Henry Lauke

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Im 4. Spiel der Saison begrüßten wir auf unserer Heimbahn die 
Keglerinnen der 2. Mannschaft von der SG Turbine Lauta. Die Gäste 
erwischten einen guten Start und übernahmen nach dem ersten Star-
terpaar die Führung. Mit jeder weiteren Paarung bauten sie ihren Vor-
sprung aus. Mit 44 Holz minus im Gepäck ging nun unsere Schluss-
spielerin Petra Cacha auf die Bahn. Nach den ersten 50 Kugeln konnte 
sie ihrer Gegnerin leider nur 5 Holz abnehmen. Doch bekanntlich stirbt 
die Hoffnung zuletzt. Petra kämpfte mit jeder Kugel auch um jedes Holz 
und so schmolz der Vorsprung der Gäste zunehmend. Die letzten Ku-
geln sollten über Sieg oder Niederlage entscheiden, deshalb war die 
Anspannung beider Teams sehr groß, nichts für schwache Nerven und 
Herzen. Petra behielt die Nerven und konnte mit der 98. Kugel noch 
einmal ins volle Bild schieben. Ihre Gegnerin hatte ihr Spiel bereits be-
endet und wir lagen nur noch mit 5 Holz hinter den Gästen. Alle im Raum 
hielten den Atem an und rechneten im Kopf. Petra aber spielte Nerven-
stark noch ihre 3 Kugeln und am Ende erzielte sie mit ihren 403 Holz 
nicht nur den Tagesbestwert alle Spielerinnen, sondern wir gewannen 
mit 3 Holz Vorsprung auch unser 3. Heimspiel, welches mit 1479 Holz 
für die TSG Bretnig Hauswalde : 1476 Holz für die SG Turbine Lauta 2. 
Mannschaft endete.
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Jannasch Margitta 353 Holz, 
Hornuff Jeannette 351 Holz und Kümpel Petra 372 Holz

M. Wagner

Vereine und Verbände

Sarolta Selmeci beim Wurf                                                        (©Henry Lauke)
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Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Mit viel Freude beteiligten sich die Kinder unseres Kinderstunden-Krei-
ses an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ (siehe Foto). Kindern 

in Osteuropa werden diese geschmückten Kartons mit neuen schönen 
Sachen in der Vorweihnachtszeit überreicht. Wir wollen sie erfreuen, sie 
wertschätzen und an das Kommen Jesu erinnern.
Mit Hilfe der Kinder, Nachbarn und Gemeinschaft konnten wir 10 sol-
cher Geschenke auf die Reise schicken. Auch das Geld für Transport 
und Verteilung wurde gespendet. Herzlichen Dank.  Freude am Schen-
ken, ein Kind klebte auf seinen selbstgepackten Karton sein Foto als 
persönlichen Gruß an Unbekannt. 

Vereine und Verbände

In einer Aktion unseres 
Sächsischen Gemein-
schaftsverbandes „Helfen 
macht Schule“ wurden ge-
brauchte Schulranzen mit 
neuer Füllung gesammelt 
(siehe Foto).
Zum Kindermitarbeitertag 
am Buß – und Bettag  in 
Chemnitz konnten diese 
Ranzen abgegeben werden. 
Aus ganz Sachsen wurden 
etwa 300 gefüllte Ranzen 
an diesem Tag gesammelt. 
Wir Bretniger konnten diese 
entgegen nehmen und der 
Organisation GAiA-Germa-
ny übergeben, was für uns 
eine große Freude war und 
uns mit Dankbarkeit erfüllte. 
Die Organisation macht sich 
zu Aufgabe die Bildungschancen von armen Kindern in Osteuropa und 
Afrika zu verbessern.
Mit beiden Aktionen wollen wir als Christen helfen, Hoffnung zu verbrei-
ten und auch auf das Kommen von Jesus an Weihnachten hinweisen.
LKG Bretnig, Brettmühlenweg 15

Herzliche Einladung der Bretniger-Blech-Bläser
zum Adventsmarkt

Am 1. Advent, den 27. November ab 14.30 Uhr 
in der Bretniger Hofescheune

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Mittwoch, 16.11.
B-Jugend Sparkassenkreispokal:
	 SpG Steina/FSV/Pulsnitz – FV Ottendorf-Okrilla 05	 2:0
	 Tore: D. Kaape, C. Horche
Freitag, 18.11.
AH Ü32: 	 FSV – Graupa	 4:4
	 Tore: S. Richter, R. Hoffmeister, 2x M. Thiemig
Sonnabend, 19.11.
B-Jugend: 	SpG Steina/FSV/Pulsnitz – SpG BSW Lausitz 2016	 11:1
	 Tore: 2x J. Roch, 6x D. Kaape, 2x M. Zschaler, L. Pekrul
E-Jugend: 	TSV Pulsnitz 1920. 1. – SpG FSV/Steina	 8:3
Männer: 	 FSV 2. – SV Göda 04 2:	 1:1
	 Tor: D. Schulz
Sonntag, 20.11.
F-Jugend: 	SpG FSV/Steina – TSV Pulsnitz 1920 1.	 0:9
D-Jugend: 	SV Burkau 2. – SpG FSV/Steina	 5:4
	 Tore: 2x B. Kadner, 2x S. Schöne
C-Jugend: 	SV Pohla-Stacha – SpG FSV/Steina	 0:4
	 Tore: J. Sobe, 2x M. Köhn, P. Sturm		
Männer: 	 FSV 1. – SV Königsbrück/Laußnitz 2.	 1:0
	 Tor: J. Schäfer

Vorschau:

Sonntag, 27.11.	 Beginn
C-Jugend: 	SpG FSV/Steina – SpG Wachau/Liegau-Augustusbad	 10.30 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 30.11.	 9.30-11.00	 Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 01.12.	 9.30-10.30	 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände
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27. November – 1. Sonntag im Advent
Großröhrsdorf: 	 09:30	 Familiengottesdienst zum 8. Geburtstag 
		  der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim
Bretnig:	 10.00	 Familiengottesdienst
Rammenau:	 14.00	 Adventsmusik
Kleinröhrsdorf: 	 16:00	 Adventsmusik mit dem Kirchenchor
		  und Gästen, anschließend adventlicher Basar

Friedensgebet

Der Kirchenvorstand der ev. Großröhrsdorfer/Kleinröhrsdorfer Kirchge-
meinde lädt Sie herzlich am Mittwoch, dem 30.11.2016, um 19 Uhr zum 
gemeinsamen Friedensgebet in unsere Stadtkirche Großröhrsdorf ein.

Ordentliche Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. 

Der Förderverein Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. führte am Mittwoch, 
dem 9. November 2016 seine jährliche Ordentliche Mitgliederversamm-
lung durch. 
Hier ein Auszug aus dem Bericht des Vorsitzenden Pfarrer Stefan 
Schwarzenberg: „Folgende Aktivitäten sind durch den Verein entspre-
chend des Vereinszweckes unternommen worden: Der Verkauf des 
Kirchenkalenders 2015, von Biergläsern, von Lichterbögen und Post-
karten. Diese Einsätze wurden und werden zu verschiedenen Anlässen 
und Veranstaltungen erfolgreich fortgesetzt (Weihnachtsmarkt 2016 und 
auch der neue Kalender beim Hofschwoffest 2016). 
Für den Großröhrsdorfer Kirchenkalender 2017 mit 250 Exemplaren 
wurden die Herstellungskosten wieder von Herrn Bernardo Nicolai bzw. 
dem Unternehmen F. A. Schurig übernommen, wofür ich Herrn Bernar-
do Nicolai herzlich danke. Außerdem danke ich Herrn Tom Stenker aus 
unserer Kirchgemeinde für die Bereitstellung der Fotos sowie für die 
äußere Gestaltung und Druckvorbereitung des Kalenders. 
Außerdem haben wir uns für drei neue Postkartenmotive entschieden: 
mit dem Altar, der Kanzel und dem Kirchenraum mit Adventstern. Der 
Preis pro Ansichtskarte beträgt jetzt 1,00 €. Diese Karten verkaufen wir 
im Pfarramt sowie nach Gottesdiensten und Veranstaltungen. Auch bei 
der Postagentur und im Schreibwarengeschäft Patrick Zöllner sowie in 
der Buch- und Spielwarenhandlung sind diese Karten erhältlich. Nach 
wie vor gibt es die bisherigen bekannten vier Postkarten mit verschie-
denen Motiven der Stadtkirche zum Preis von 1,00 € pro Stück, deren 
Herstellung ebenfalls Herrn Stenker schon im Jahr 2013 zu danken ist. 
Zu danken haben wir als Förderverein auch wieder folgenden Einrich-
tungen, die neben dem Pfarramt wieder den Kalender  zum Verkauf 
angeboten haben: Postagentur Inhaberin Ines Mager, Schreibwarenge-
schäft Patrick Zöllner, Buch- und Spielwarenhandlung Robert Philipp 
und dem Augenoptikgeschäft von Frau Kristina Demmler sowie dem Fri-
sör- und Kosmetikgeschäft von Herrn Jens Greif. 
Ein weiteres Dankeschön gilt dem Hersteller für die Lichterbögen „Groß-

Kirchliche Nachrichten

Kindertagesstätte „Zwergenland“ Hauswalde

Martinsumzugs-Nachlese

Am 11. November 2016 fand unser 5. Martinsumzug statt. Nach einer 
kleinen, schönen Andacht in der Hauswalder Kirche, bei der die Martins-
geschichte dargestellt wurde, startete unser Umzug. Mit wunderschönen 
Laternen wanderten wir mit unserem Martinsreiter durch unser Dorf.
Im Anschluss gab es noch Wiener, Kinderpunsch und Schoko-Äpfel 
zum Aufwärmen und Stärken. 
Wir haben uns sehr über die große Teilnahme gefreut und möchten uns 
ganz herzlich bedanken:
- 	 bei der Freiwilligen Feuerwehr Hauswalde, Sandra Schöberle und 

Katleen Schölzel für die Unterstützung bei der Sicherung des Umzuges
- 	 bei Frau Zschau für die Martinsandacht
- 	 bei den Christenlehre-Kindern für das Martinsspiel
- 	 bei Gina´s Heimat für den Martinsreiter
- 	 bei Dicken´s für den Kinderpunsch
- 	 bei der Bäckerei Herrmann für die Martinsbrötchen.

Euer Elternrat

Nach Redaktionsschluss

Kirchliche Nachrichten

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2016     „Relaxed Vision Center“.

bei

Marc O
,
Polo

eye:max
+

Die kompletten Kollektionen
am 2. und 3. Dezember

röhrsdorfer Stadtkirche“. Ab dem 2. Adventswochenende wollen wir die-
se Schwibbögen wieder zum Preis von 70,- € pro Stück verkaufen! 
Eine herausragende Veranstaltung war 2016 das Benefizkonzert zu 
Gunsten der Renovierung der Stadtkirche zum 280. Kirchweihfest am 
9.10.2016 mit der Gruppe „Saitensprung“ in der Stadtkirche. Es er-
brachte 316, - €. 
Außerdem fanden wieder statt: die Aktion „Offene Kirche“ von Juni bis 
September 2016 und der Verkaufsbeginn des Großröhrsdorfer Kirchen-
kalenders 2017 zum Hofschwoffest am 14.08.2016. Wie schon in den 
vergangen Jahren werden wir wieder mit einem Verkaufsstand auf dem 
Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt am 2. Adventswochenende 03./04.12. 
2016 vertreten sein.
Die 2016 geplante Renovierung des Altars der Stadtkirche musste auf 
das nächste Jahr 2017 verschoben werden, da unsere Kirchgemeinde 
für dieses Vorhaben in diesem Jahr keine Fördermittel erhielt: Der För-
derverein wird diese Altarrenovierung mit einem größeren Betrag finan-
ziell unterstützen. Für 2017 sind wieder Benefizveranstaltungen in der 
Stadtkirche geplant.
Der Förderverein Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. freut sich über alle Un-
terstützung und vor allem über neue Mitglieder!“ 

Pfarrer Stefan Schwarzenberg
Vorsitzender des Fördervereins Stadtkirche Großröhrsdorf e.V.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

Steinschlag-Reparatur –
kostenlos bei Teilkasko

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Malsamstag im Malraum
für Kinder und Erwachsene

Auch ohne Vorerfahrungen finden Sie hier einen guten Einstieg 
ins Malen! 
Mit Gouachefarbe und Pastellkreide können Gedanken 
oder Ideen mit Farbe umgesetzt werden.

Wann:	 26.11.2016 von 14.00-16.00 Uhr
Malort:	 Johann-Sebastian-Bach-Str. 17, 1. OG
	 01900 Großröhrsdorf

Anfrage und Anmeldung: 
Anke Seltner, telefonisch ab 16.00Uhr unter 0176 47332660

Rathausstraße 20 - Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Leunerts

Butterrosinenstollen &

Schoko-Rosinenstollen

auch letztes Jahr wieder mit der

Goldmedaille
prämiert!

Außerdem aus eigener Herstellung:
bunt Weihnachtsgebäck
Baumkuchen feinst ralinen
Mand k Mand n Mohnstriez
Schok n Mohnstollen fefferkuchenspitz u.v.m.

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 

und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren bei

über 12000Lizenznehmerdeutschlandweit
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Karpfenfilet mit Rotkohl und Kartoffeln
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Angebot
ab 27. November

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67

Im Angebot:
frischer Kokoskuchen 

vom Blech à la P.

Liebe Kinder,

am 06.12.2016 gibt es bei uns wieder unsere 
beliebten Pulsnitzer Pfefferkuchen - Elefanten*.  
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch!
*Solange der Vorrat reicht

Elefant
füllt Stiefel

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

15% Rabatt-Gutschein*
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Praxis für „Alternative Psychotherapie 
und Lebensbegleitung“ Ramona Meyer

Meine Therapieangebote:

- NLP (neurolinguistisches Programmieren)
- Bioinformationstherapie (n.V. Philippi)
- Schattentherapie
- Gesprächstherapie (n. Rogers)
- Atemtherapie (n. Dahlke)

(Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie)

Bischofswerdaer Str. 20 in  01900 Großröhrsdorf

„Sich selbst zu kennen, ist die 
erste aller Wissenschaften“ 

Ich biete Ihnen gern ein kostenfreies Vorgespräch in dem ich Ihnen 
die ganzheitlichen Therapiemethoden mit denen ich arbeite 
vorstelle,  nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung an.

Terminvereinbarung unter Telefon: 0162/9739638

All meinen Klienten wünsche ich 
eine besinnliche, harmonische 

und entspannte Vorweihnachtszeit. 

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeiginspektion
Unfallinstandsetzung

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen


